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PFARRVERBANDSNACHRICHTEN 

           Katholischer Pfarrverband Waldkraiburg  
Waldkraiburg — Christkönig | Maria Schutzfrau Bayerns;  

 Pürten — Mariä Himmelfahrt, Sankt Erasmus — St. Erasmus; Ebing — St. Martin 

 31.05. — 28.06.2026 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
der Juni steht in unserer katholischen 
Tradition im Zeichen des Herz-Jesu. Es 
ist der Monat, in dem wir das Heiligste 
Herz Jesu besonders ins Blickfeld rü-
cken und seine Botschaft von Liebe, 
Treue und Barmherzigkeit im Besonde-
ren betrachten. Es erinnert uns daran, 
dass Gottes Liebe nicht abstrakt bleibt, 
sondern konkret zu uns kommt – als 
Wärme, Mitgefühl und Lebenshilfe in 
unserem Alltag. 
Was bedeutet dies konkret für uns Ka-
tholiken? Das Herz ist mehr als ein 
physiologischer Muskel, so unersetz-
lich und lebenswichtig es auch ist. Es 
ist Symbol unserer capacity to love: die 
Fähigkeit Sympathie für jemanden zu 
empfinden, zu vergeben, zu hoffen 
und zu begegnen. Das Herz erinnert 
uns daran, dass Liebe keine Theorie ist, 
sondern eine Haltung, die unseren All-
tag prägt: in der Familie, im Freundes-
kreis, in der Arbeit, im gemeinschaftli-
chen Miteinander unserer Pfarrei. 
 
Der Herz-Jesu-Monat ruft uns dazu 
auf, achtsam zu bleiben für die kleinen 
und großen Zeichen der Liebe um uns 
herum. Es sind oft die unscheinbaren 
Momente: ein Lächeln eines Nachbarn, 
eine helfende Hand für jemanden in 
Not, ein aufmunterndes Wort in einer 
herausfordernden Woche. Solche Ges-
ten sind wie EKG-Bilder: Sie zeigen uns, 
dass unser Leben eine Bewegung ist – 
mal ruhig, mal stolpernd, mit Höhen 
und Tiefen, aber stets lebendig, wenn 
wir es mit Herz gehen lassen. 
 
 

Wie der Herz-
schlag in regel-
mäßigen 
Rhythmus ein 

Zeichen von Gesundheit ist, so kann 
auch unser Leben dann im guten Takt 
laufen, wenn wir unsere Wünsche und 
Aufgaben zur Herzensangelegenheit 
machen.  Natürlich wird das Herz auch 
mal schneller schlagen: vor Freude, vor 
Verantwortung oder vor Anstrengung. 
Manchmal zieht es sich auch zurück, 
wenn Belastung uns niederdrückt. 
Doch solange das Herz schlägt, gibt es 
Hoffnung, gibt es Chancen zum Wach-
sen. 
 
Für eine Pfarrgemeinde, denke ich, führt 
der Herz-Jesu-Gedanke zu mehr Gemein-
schaft. Wenn mehr Herzensnachrichten 
ausgetauscht werden anstatt nur Fakten 
und Zahlen, wenn Zeit füreinander gege-
ben ist, sei´s im persönlichen Gespräch, 
beim Gottesdienst, beim Austausch nach 
der Messe oder bei gemeinsamen Pro-
jekten. Wenn wir uns von der Liebe Jesu 
leiten lassen, wird der Alltag zu einem 
Ort, an dem Glaube, Hoffnung und Liebe 
sichtbar werden und Menschen sich ge-
genseitig stärken. 
 
Ich wünsche uns allen, dass der Herz-
Jesu-Juni in unserem Leben Spuren der 
Wärme, der Geduld, des Verständnisses 
und der Bereitschaft Neues zu wagen, 
hinterlässt, uns antreibt unsere Lebens-
Herzens-Linie voller Freude zu gehen.  
 
Herzlichst Ihre  
Sabine Sedlmaier 
Verwaltungsleiterin 
 

Titelbild:  Herz, pixabay.com 

VORWORT 
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    Blumenteppich zu Fronleichnam 
 
Die Pfarrei Christkönig möchte auch dieses Jahr  
zu Fronleichnam einen Blumenteppich gestalten.  
Über Blumenspenden, die am Mittwoch, den 03. Juni 
2026 von 8:00 bis 10:00 Uhr in der Kirche Christkönig 
abgegeben werden können, würden wir uns sehr  
freuen. Blumen können nach telefonischer  
Rücksprache auch abgeholt werden.  
 
Über Helferinnen bei der Gestaltung 
des Blumenteppichs am Mittwoch, den 03. Juni 2026 
um 10.00 Uhr, ebenfalls in der Christkönigskirche, 
wären wir sehr dankbar. Evtl. Rückfragen gerne bei 
Frau Zinecker, Tel. 08638/86687. 
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Verstorbene  

im Pfarrverband  
 
 

 

 

Pfarrei Christkönig: 

Anna Morgel 
Maria Anna Mühlbäck 
Maximilian Schuster 

 
Pfarrei Maria Schutz: 

Michael Hoffmann 
Angelika Kreuzberger 
Maria Luise Daleki 
 
 
Herr, schenke ihnen die  
ewige Ruhe! 

  Taufen im Pfarrverband 

 
 
 

 
 
 
Pfarrei Mariä  
Himmelfahrt Pürten: 
 
Jonas Hopp 
Dario Bek 
 
 
Gottes Segen  
den Täuflingen! 

 
 

AUS DEM PFARRVERBAND 

Festgottesdienst  
Radlerverein Pürten 
mit Projektchor  
am Sonntag, 07.06.2026 
10 Uhr am Festplatz in 
Pürten 
 
Herzliche Einladung  
an ALLE! 
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50 Jahre Kirchenweihe  
Maria-Schutzfrau Bayerns 
 
Am 1. Mai 1976 wurde die Kirche Ma-
ria Schutzfrau Bayerns in Waldkraiburg 
Süd durch Weihbischof Heinrich Graf 
von Soden-Fraunhofen eingeweiht. Die 
Pfarrei feierte nun dieses 50jährige 
Jubiläum am Wochenende vom 1. Mai 
bis zum 3. Mai.  
 
Beginn und auch Höhepunkt war der 
Festgottesdienst am Freitag, dem  
1. Mai. Der emeritierte Weihbischof 
Dr. Bernhard Haßlberger, der Nachfol-
ger von Weihbischof Graf Soden-
Fraunhofen, feierte in der voll besetz-
ten und festlich geschmückten Kirche 
gemeinsam mit den Seelsorgern Pater 
Walter Kirchmann und Pater Hans 
Siegmann den Gottesdienst.  
 
Das Evangelium war „Die Hochzeit zu 
Kana“, eine Stelle aus dem Johannes-
evangelium, in der Jesus mit seiner 
Mutter Maria und den Aposteln zu ei-
ner Hochzeit eingeladen ist. Als die 
Muttergottes merkt, dass den Gästen 
der Wein ausgegangen ist, vollbringt 
Jesus auf ihre Führbitte hin sein erstes 
Wunder, und wandelt Wasser zu Wein. 
Analog zu diesem „Maria-Schutz“-
Motiv predigte der Bischof über die 
Wichtigkeit des Glaubens jedes Einzel-
nen. Wenn jeder nur Wasser zu einer 
Hochzeit mitbringe, gäbe es nichts, mit 

dem man feiern könne; bringe aber 
jeder nur etwas Wein mit, könne man 
verstehen, warum es für jeden Christen 
wichtig sei, aktiv zu glauben und in der 
Welt von Gott zu reden.  
Der Glaube müsse nach außen hin ge-
lebt werden, damit man als Christ das  
Reich Gottes verbreite, unter dem 
Schutz Marias.  
 
Der Gottesdienst wurde vom Pfarrver-
bandschor und Orchester und Orgel 
unter der Leitung von Martin Nyqvist 
gestaltet. Es kam die „Krönungsmesse“ 
von Mozart zur Aufführung. 
Besonders das „Kyrie“ und „Großer 
Gott wir loben dich“ am Ende verliehen 

der Messe unter 
Anwesenheit 
des Bischofs 
eine ehrfürchti-
ge und außer-
ordentliche  
Stimmung.  
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Am Ende des Gottesdienstes gab Kirchen-
pfleger Udo Kesselgruber noch einen Rück-
blick auf die 50jährige Geschichte der Kirche 
und der neu gewählte Bürgermeister  
Emil Kirchmeier beglückwünschte die Pfarrei 
und freute sich, dass er an seinem ersten Tag 
im neuen Amt an einem solch festlichen 
Gottesdienst teilnehmen konnte. 
Im Anschluss an die Eucharistiefeier nahm 
Bischof Haßlberger am feierlichen Stehemp-
fang mit den Gläubigen der Pfarrei  teil, wo 
ein kaltes Buffet bereitstand und das schöne 
Wetter im Pfarrgarten genossen wurde.  
Der Tag endete mit der ersten Maiandacht, 
die vom Männerquartett des Pfarrverbands  
feierlich umrahmt wurde.  
 
Am späten Sonntagnachmittag genossen die 
Besucher einen weiteren Höhepunkt des 
Festwochenendes. Das Festkonzert der  
Orchestergemeinschaft Waldkraiburg unter 
Leitung von Ferenc Selim Bene. In der  
modernen Kirche erklang barocke Musik,  
die ganz wesentlich von Cecilia Roh-Nyqvist 
als Sopranistin und Martin Nyqvist an der 
Orgel mitgestaltet wurde.  

Auch Alfred Breuherr (Foto rechts) ließ 
sich die Feierlichkeiten nicht entgehen 
und genoss die angenehme  
Atmosphäre und guten Gespräche.  
Er arbeitete damals bei Fa. Stangl in 
Kraiburg und war für die Konstruktion 
und den Schalungsbau des Campanile 
verantwortlich. 

Alle Besucher:innen und 
Beteiligten waren sich einig:  

Es war ein großes Fest! 
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50 Jahre Kirchenweihe Maria-Schutzfrau Bayerns in Waldkraiburg 
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ERSTKOMMUNION 2026  

15 Kinder der Diesel Grundschule feierten zusammen mit ihren Familien, Angehörigen 
und der Pfarrgemeinde ihre erste heilige Kommunion. In der Katechese war es den 
Verantwortlichen wichtig, den Kindern das Leben Jesu Christi und seine Bedeutung für 
den christlichen Glauben näherzubringen.  

63 Kinder aus dem Pfarrverband wur-
den von Haupt- und ehrenamtlichen  
Mitarbeitern unter dem Motto „Ich bin 
das Licht der Welt“ auf die heilige  
Erstkommunion vorbereitet. In Familien
-Gottesdiensten, religionspädagogi-
schen Angeboten, dem Religionsunter-
richt und der kindgerechten Katechese, 
wurde ihnen das Leben und die Be-
deutung Jesu Christi und des christli-

chen Glaubens nahegebracht. Herzli-
chen Dank allen, die sich in der Vor-
bereitung und Durchführung der Erst-
kommunion in den Gemeinden enga-
giert haben! Wir wünschen den Kindern 
und deren Familien auf ihrem weiteren 
Lebensweg Gottes Schutz und Segen.  
 
Pater Kirchmann SDB,  
Pfarrverbandsleiter 

Erstkommunion  
Goetheschule in Christkönig, 
Samstag, 25. April 2026  
16 Kinder der Goethe- und 
Montessorischule wurden in 
den letzten Monaten von 
Pater Walter Kirchmann SDB 
auf ihre erste Heilige  
Kommunion vorbereitet.  
In Familiengottesdiensten, 
Wortgottesfeiern und ver-
schiedenen religions-
pädagogischen Angeboten, 
wurde den Kindern das     
 „Geheimnis“ Gottes und der christliche Glaube  auf kindgerechte Weise 
  vermittelt.  

Erstkommunion 
Dieselschule  
in Christkönig 

Samstag,  
02. Mai 2026  
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Erstkommunion Graslitzerschule 
(links) in Christkönig, Samstag,  
09. Mai 2026 „Ich bin das Licht 
der Welt“. Unter diesem Motto 
wurden 13 Kinder der Graslitzer 
Grundschule auf die heilige Erst-
kommunion vorbereitet. In einem 
feierlichen Familiengottesdienst, 
mit besonderer musikalischer Ge-
staltung (Orgel, Trompete und 
Sologesängen, ausgeführt durch 
Angehörige eines Kommunionkin-
des), durften sie zum ersten Mal 
den Leib Christi empfangen.  

Erstkommunion in Maria Schutz, Sonntag, 19. April 2026 Im Rahmen eines frohen  
Familiengottesdienstes durften 11 Kinder aus der Pfarrei Maria Schutz zum ersten Mal 
an den Tisch des Herrn treten. Auf kindgerechte Weise wurden sie von Gemeinderefe-
rent Nicolas Gkotses und Pater Walter Kirchmann SDB auf dieses Fest vorbereitet. Die 

Vorbereitung stand unter dem 
Motto „Ich bin das Licht der Welt“. 
In den Monaten der Vorbereitung 
war es den Verantwortlichen wich-
tig, den Kindern bewusst und erleb-
bar zu machen, wie sie Gottes Spu-
ren entdecken können.  

In der Kirche Pürten empfingen 
8 Kinder (Bild links) bei einem  
feierlichen Gottesdienst die  
erste Heilige Kommunion. Ein 
paar davon sind jetzt beim  
ministrieren dabei! 
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16 Jahre ehrenamtlicher Einsatz  
im Pfarrgemeinderat Christkönig —  ein Rückblick: 

Karolina Dotzauer und Annette Gibis engagierten sich 16 Jahre lang  
im Pfarrgemeinderat für die Pfarrei Christkönig. Ihr gemeinsamer Weg  
ist geprägt von „himmlischen Erlebnissen/Erneuerungen“ : 

und auch von „Steinen/Herausforderungen“ durch diese Zeit: 

 an alle „Mit-PGRler“, an alle Pfarrer und Hauptamtliche,  
 an alle Wegbegleiter, die uns in dieser Zeit unterstützt  

und das gute Miteinander im Pfarrgemeinderat geprägt haben. 
 
 
Annette und Karolina  
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Abschied und Dank  
an die ausscheidenden  
Pfarrgemeinderäte 

Foto: v. l.  
Claudia Anzinger,  
Johannes Kapsegger,  
Rosi Steinert, Nicolas Gkotses,  
Barbara Irgmaier,  
Michael Schranner,  
Veronika Spierer-Gaum, 
Nicht auf dem Foto:  
Silvia Schätzl-Spirkl,  
Magdalena Schmidinger,  
Ludwig Hörth 
 

v.l.n.r. Claudia Anzinger, Katharina Wachter, Anna Hörth, Mona Wagner, 
Nicolas Gkotses, Antonia Kapsegger, Elisabeth Lanzinger, Magdalena  
Spierer, Maria Langwieder, Veronika Spierer-Gaum, Angela Roß, Martina 
Hintereder. Nicht auf dem Foto: Theresia Thurnhuber 

Pfarrgemeinderat Mariä Himmelfahrt Pürten 
Willkommen und Abschied in froher Runde 

Nach der Maiandacht in der Kirche St. Erasmus, die vom Pfarrgemeinderat vorbe-
reitet wurde, traf sich das Gremium in geselliger Runde beim Italiener. Anlass war 
ein herzlicher Empfang der neuen Mitglieder und gleichzeitig ein Dank an die aus-
scheidenden Mitglieder für ihr Engagement.  

Willkommen  
dem „neuen“  
Pfarrgemeinderat  
2026—2030 
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30 Jahre Organist in St. Martin Ebing  
Im Rahmen einer heiligen Messe am 
Sonntag, den 17.05.26, wurde Herr  
Konrad Kern für seine 30-jährige  
Organistentätigkeit in St. Martin, Ebing 
geehrt. In der Predigt ging Pater Kirch-
mann besonders auf die Werterhaltung 
von Treue, Freude und Glaube ein, die 
den Jubilar auszeichnen.  
Für die Pfarrgemeinde, die für seine 
Dienste sehr dankbar ist, überreichte 
Kirchenpflegerin Frau Monika Rödig  
einen süßen Geschenkkorb.  

Maria Hilf Fest 2026  
„In Maria wurde der Himmel ge-
erdet und die Erde gehimmelt“ 
Mit diesen Worten, die er in der 
Festpredigt zu der versammelten 
Kirchengemeinde sprach, brachte 
Dekan Klaus Vogl den Menschen 
die Person und die Bedeutung 
der Gottesmutter Maria nahe. 
Zusammen mit den Salesianern 
Don Boscos und Gläubigen aus 
den Pfarrverbänden Aschau und 
Waldkraiburg feierte er in einer  

festlichen und frohen 
heiligen Messe das 
Maria-Hilf-Fest 2026 
in Waldwinkel.  
Er ermutigte die 
Mitfeiernden, wie  
Maria und die Jünger 
im Gebet den Wider-
ständen der Zeit zu 
begegnen und das 
Leben aus dem Glau-
ben zu gestalten.  

  Pater Claudius SDB  

AUS DEN PFARREIEN 

Vokalensemble begeistert Christkönig 
Eine Kombination aus russisch-orthodoxer 
Kirchenmusik und osteuropäischem 
Volksliedgut präsentierte während der 
Sonntagsmesse am 17. Mai in der Kirche 
Christkönig, ein Vokalensemble aus  
St. Petersburg. Neben der musikalischen 
Untermalung der Messe, gaben die vier 
Tenöre im Anschluss ein zusätzliches, kur-
zes Konzert. Mit mitreißenden Titeln, wie 
„Those Were The Days“ natürlich in  
russisch interpretiert, bekamen die  
Tenöre viel Applaus. 

nach dem Gottesdienst 
ergaben sich schöne  
Gespräche und Begegnung  
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FÜR KINDER, JUGEND UND FAMILIEN 

KINDER-
KIRCHE 

Im  Mai  
waren die 
Kinder bei der Kinderkirche in der 
Pfarrei Christkönig „mit Maria  
unterwegs“. 

Familiengottesdienste: 
Sonntag, 14.06.26 
10:30 Uhr Kirche Maria Schutz 
 
Sonntag, 19.07.26 
10:30 Uhr Kirche Christkönig  
 
Samstag, 25.07.26 
15 Uhr Kinderkatechese im  
Pfarrzentrum Maria Schutz 
 
Sonntag, 26.07.26 
10:30 Uhr in der Kirche Maria Schutz 

Herzliche Einladung  
zum Sommerfest! 
Der ganze Pfarrverband ist herzlich 
eingeladen, mit der Pfarrei Christkönig 
gemeinsam ein fröhliches Sommerfest 
zu feiern!  
Am Samstag, 13. Juni, ab 15 Uhr sind 
alle in den Pfarrgarten von Christkönig 
eingeladen. Mit Gottesdienst im 
Freien, Musik mit Sängerinnen und 
Sängern der verschieden Chorgruppen,  
Grill & Kuchen und Spielen für Kinder.  
 
Ein Fest für die ganze Gemeinde –  
wir freuen uns auf viele Besucherin-
nen und Besucher aus dem gesamten 
Pfarrverband! 
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Frauengemeinschaft  
Pürten/ St. Erasmus 
 
07. Juni, 8:00 Uhr Festplatz 
Teilnahme am Radlerfest in Pürten  
 
11. Juni, 19:00 Uhr   
Spieleabend im Pfarrhof Pürten 
 
24. Juni, 14:00 Uhr 
Ü60 Treff im Pfarrhof Pürten 
Gemütliches Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen 
 

Seniorennachmittag 60plus  
am Dienstag, 09.06.2026 
14 Uhr im Bischof Neumann Haus. 
 
Herzliche Einladung! 
Seniorenteam Christkönig 

TERMINE 
Ökumenisches Bibelteilen 

jeden 2. Mittwoch um 19 Uhr sind alle, 
die Lust und Interesse haben, herzlich  
ins Haus am Ölberg in der evangelischen 
Gemeinde eingeladen. 

 
Termine zum Vormerken: 
 
Sonntag, 12.07.2026 
10:00  Uhr Volksfest—Gottesdienst  
im Festzelt Waldkraiburg 
 
Sonntag, 19.07.2026, 19 Uhr 
Sommerkonzert in Pürten 
mit Messa di voce, Chorgemeinschaft 
Burghausen, Männerensemble, Kin-
derchöre Pfarrverband 
 
Sonntag, 26.07.2026, 11:30 Uhr 
Dankgottesdienst im Waldbad 
zum 10jährigen Bestehen Förder-
verein Waldbad 
 
Samstag, 10.10.2026 
Bergmesse in „Maria Eck“ mit der 
Egerländer Blaskapelle Waldkraiburg 
 gemeinsame oder selbständige  

Anfahrt und Aufstieg  
 12 Uhr Möglichkeit zum gemein-

samen Mittagessen 
 15 Uhr Gottesdienst 

 

Seniorentanz 
der Flotten Oldies 
im Bischof-Neumann- 
Haus, Karlsbader Str. 3, 
84478 Waldkraiburg 

 
Termine: 
11. Juni 2026 
09. Juli 2026 
 
Infos bei: Reinhard Romig,  
Tel. 0176-34597879 
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Pfarrverband_waldkraiburg 

 
Möchten Sie die Pfarrverbands-
nachrichten & Gottesdienstordnung  
online per Mail erhalten, 
schreiben Sie uns gerne eine Email: 

christkoenig.waldkraiburg@ebmuc.de 
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Rückblick: 
Beim Präventionskabarett  
„Ned mit mir“ nahm der Kabarettist Tom Bauer mit viel Witz die Maschen 
von Betrügern ins Visier, welche durch Schockanrufe, Internetkriminalität, 
dreiste Täuschungen, Telefonbetrug oder raffinierten Diebstahl die Opfer um 
teils horrende Summen prellten.  Die Kriminalhauptmeisterin Elisabeth 
Fritsch von der Kriminalpolizeistation Miesbach erläuterte die Fälle mit Fak-
ten und Zahlen und legte die Methoden der Betrüger vor ca. 140 Zuhörern 
offen. 
 
Die Schafkopfmeisterschaft des Kolpingbezirks fand in Neumarkt/St. Veit 
statt. Herbert Schwarz erhielt für den 4. Platz ein Geldgeschenk, Cornelia  
Engel ein Kartenspiel. 
 
Gemeindereferent Nicolas Gkotses und Helene Borgfeldt mit Cornelia Engel 
hielten die Kolping-Maiandacht. Nicolas Gkotses „strickte“ Segenswünsche 
und Gebete für die Gemeindemitglieder. Kirchenmusiker Martin Nyqvist 
spielte auf der Orgel. Die Kolpingsgeschwister kehrten im Anschluss im Café 
Chablis ein. 

Vorschau:  
Donnerstag,  04.06.26 
geht die Kolpingsfamilie bei  
der Fronleichnamsprozession 
mit dem Kolpingbanner mit. 
 
 
Samstag,  11.07.26 
findet auf dem Parkplatz vor 
dem Bischof-Neumann-Haus  
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
die Sammlung für die  
Rumänienhilfe statt. 
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Freuen Sie sich! 

 
Katholischer Pfarrverband Waldkraiburg 
Kirchenstiftung Christkönig  Karlsbader Str. 1   84478 Waldkraiburg 

Telefon 08638/9408-0   E-Mail:  christkoenig.waldkraiburg@ebmuc.de 

Internet: www.pfarrverband-waldkraiburg.de 

Schutzkonzept: auf unserer Webseite E-Mail: praevention.pv-waldkraiburg@ebmuc.de 

 

      Ihre SEELSORGER vor Ort: 
P. Walter Kirchmann     T 0160 959 484 83 

Nicolas Gkotses   T 08638 9408-115 

P. Hans Siegmann   

P. Claudius Amann 

 

Öffnungszeiten  
PFARRVERBANDSBÜRO  

Dienstag, Mittwoch 
und Freitag       

9:00 — 12:30 Uhr 

Termine nach Vereinbarung. 

PFARRVERBANDSNACHRICHTEN: NEUE AUSGABE  PV-Nachrichten am 28.06.2026 
     Zeitraum  28.06. — 02.08.26 Redaktionsschluss:  16.06.2026 
REDAKTION:     Martina Hintereder — Mail: mhintereder@ebmuc.de  
Impressum:    einzusehen unter www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-waldkraiburg/

Religiöser Buchtipp für Juni 2026 
Vonderau, Judith: Eltern beten mit und für ihre Kinder 
 
Beten ist in unserem von naturwissenschaftlichem Denken be-
stimmten Umfeld keine ganz einfache Sache. Was, wenn es doch 
nicht mehr als ein veredeltes Selbstgespräch ist? Die Theologin 
Judith Vonderau stellt deshalb das kindliche Urvertrauen, im Ge-
bet mit Gott in Kontakt treten zu können, in den Mittelpunkt 
ihres Buchs. „Kind sein, werden und bleiben vor Gott“, bezeich-
net sie als „eine Haltung für das ganze Leben“. Für den ersten 
Teil hat sie Gebete geschrieben, die Erwachsene für Kinder spre-
chen können. Der zweite Teil des Buches ist Kindern gewidmet 
und enthält zuerst eine kurze, kindgerechte Einführung ins Ge-
bet, von der Erwachsene und Kinder gleichermaßen profitieren 
können. Sie vermittelt: Gott kann ich alles sagen – immer. Und 
zum Beten muss man auch nicht stillsitzen. Daran schließen sich 
Gebete an zu verschiedenen Anlässen Wohltuend ist hier wie im 
ganzen Buch, dass auch die Schwierigkeiten, in die die Gottesbe-
ziehung geraten kann, nicht ausgespart werden: „Es fühlt sich 
dann so an, als wärst du gar nicht da. / Lass mich immer daran 

denken, dass du bei mir bist, auch wenn es sich gerade nicht so 
anfühlt.“ Außer den Gebeten, die Vonderau für die Lebenswelt 
von Erwachsenen und Kindern formuliert hat, stellt sie auch die 

wichtigsten Gebete der Kirche vor, allen voran das „Vater unser“, außerdem u.a. das Glaubensbe-
kenntnis, Psalm 23 und das „Gegrüßet seist du Maria“. Dieses Gebetbuch kann dazu beitragen, 
Kinder in eine vertrauensvolle Beziehung zu Gott hineinwachsen zu lassen und sei deshalb Familien 
ans Herz gelegt, zum Beispiel als Geschenk zur Taufe oder zur Erstkommunion. (Borromäusverein) 
 
Vonderau, Judith: Eltern beten mit und für ihre Kinder. – Stuttgart : camino. - 144 Seiten; 20,00 € 

Bild: camino 
In: Pfarrbriefservice.de 

mailto:praevention.pv-waldkraiburg@ebmuc.de

